
Gottenheim. Ganze 34 Jahre lang
war der Gottenheimer Kindergar-
ten ihr beruflicher Lebensmittel-
punkt. Ende Februar verabschiede-
te sich Etelka Scheuble mit etwas
Wehmut aber auch mit Vorfreude
auf den Ruhestand von „ihrem“
Kindergarten. Mit einer herzlichen
Abschiedsfeier in der Turnhalle des
Kindergartens sagten Pfarrer Mar-
kus Ramminger, Lioba Surek von
der Verrechnungsstelle für Katho-
lische Kirchengemeinden, Bürger-
meister Christian Riesterer, das
Kindergartenteam, die Elternver-
treter und weitere Weggefährtin-
nen „Auf Wiedersehen“. Auch
Scheubles Ehemann und ihr Sonn
nahmen an der Abschiedsfeier teil.
Die Jungen und Mädchen des Kin-
dergartens bereiteten der Leiterin,
die zum Jahresanfang die Führung
des Kindergartens an ihre Nachfol-
gerinClaudiaStegemann-Haßelkus
übergeben hat, mit einer bunten
Feier einen fröhlichen Abschied.

Etelka Scheuble selbst dankte
bei der Begrüßung ihrem Team, der

Nach 34 Dienstjahren in Gottenheim wurde Kindergartenleiterin Etelka Scheuble verabschiedet

Gemeinde und Bürgermeister Ries-
terer für die gute Zusammenarbeit
sowie ihrer Familie, die ihr immer
„den Rücken freigehalten“ habe.
Diesen Dank gaben die Gäste der
langjährigen Kindergartenleiterin
vielfach zurück. Er habe nur ein

knappes Jahr mit Etelka Scheuble
zusammengearbeitet, sagte Bürger-
meister Riesterer, aber „ich habe
von Anfang an ein gutes Gefühl ge-
habt“. Gemeinsam habe manwich-
tige Weichen gestellt. In 34 Jahren
habe Etelka Scheuble den Kinder-
garten mit ihrem freundlichen We-
sen geprägt. Der Bürgermeister be-
dankte sich im Namen der Gemein-
de und persönlich mit einem Blu-
menstrauß und einem Präsent für
die vertrauensvolle und gute Zu-
sammenarbeit mit der Kindergar-
tenleiterin.

Pfarrer Markus Ramminger be-
richtete von den guten Erfahrungen
mit den netten Gottenheimer Kin-
dern in der Grundschule, wo er die
dritten Klassen unterrichtet. „Die-
ses Rüstzeug haben die Kinder von
Ihnen und Ihrem Team bekom-
men“, lobte der Pfarrer die Arbeit
der langjährigen Leiterin.

Nach weiteren Dankesworten
und Geschenken erinnerte das Er-
zieherinnenteam an all die guten
und wertvollen Eigenschaften
„ihrer“ Leiterin, die 1980 in das
Team des Kindergartens in Gotten-
heim gekommen war und 2002 die
Leitung der Einrichtung übernahm.
Mit Elan und Kraft habe Etelka
Scheuble sich für den Kindergarten
und die Kinder drei Jahrzehnte lang
eingesetzt, betonten die Kollegin-
nen.

Mit einem Lied bedankten sie
sich zum Abschluss des offiziellen
Teils für ihre unermüdliche und en-
gagierte Arbeit. „Atemlos durch
den Tag“ – so der Refrain des Liedes.
„Du hast 1.000 Tränen getrocknet
und 1.000 Pflaster geklebt, duwarst
stets auf Achse“, sangen die Kolle-
ginnen, „jetzt darfst du gehen und
bist vogelfrei“. Marianne Ambs

Bürgermeister Christian Riesterer
bedankte sich mit einem Blumen-
strauß, einem Präsent und mit herz-
lichen Worten für die engagierte Tä-
tigkeit von Etelka Scheuble.

Mit Pfarrer Markus Ramminger (links) und vielen Wegbegleiterinnen feier-
te Etelka Scheuble ihren Abschied vom Kindergarten. Fotos: ma
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„Tausend Tränen getrocknet“


